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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 16.617,29 +0,48 % -0,80 % Rendite 10J D * 2,11 % +9 Bp Dax-Future * 16.768,00

MDax * 26.109,36 -0,54 % -3,79 % Rendite 10J USA * 3,99 % +9 Bp S&P 500-Future 4724,75

SDax * 13.573,38 +0,99 % -2,77 % Rendite 10J UK * 3,81 % +9 Bp Nasdaq 100-Future 16410,00

TecDax* 3.228,75 -0,99 % -3,26 % Rendite 10J CH * 0,82 % +11 Bp Bund-Future 135,97

EuroStoxx 50 * 4.474,01 +0,58 % -1,05 % Rendite 10J Jap. * 0,62 % +0 Bp VDax * 14,57

Stoxx Europe 50 * 4.108,72 +0,76 % +0,38 % Umlaufrendite * 2,08 % +0 Bp Gold ($/oz) 2043,39

EuroStoxx * 470,09 +0,62 % -0,86 % RexP * 446,49 -0,05 % Brent-Öl ($/Barrel) 77,96

Dow Jones Ind. * 37.440,34 +0,03 % -0,66 % 3-M-Euribor * 3,92 % -1 Bp Euro/US$ 1,0928

S&P 500 * 4.688,68 -0,34 % -1,70 % 12-M-Euribor * 3,54 % -0 Bp Euro/Pfund 0,8620

Nasdaq Composite * 14.510,30 -0,56 % -3,34 % Swap 2J * 2,90 % +9 Bp Euro/CHF 0,9299

Topix 2.393,54 +0,62 % +0,52 % Swap 5J * 2,53 % +11 Bp Euro/Yen 158,52

MSCI Far East (ex Japan) * 517,45 -0,05 % -2,16 % Swap 10J * 2,57 % +12 Bp Put-Call-Ratio Dax* 4,74

MSCI-World * 2.428,42 -0,09 % -1,37 % Swap 30J * 2,39 % +9 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,92 3,87 3,54 2,52 2,41 2,04 2,02 2,11
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 Frankfurt, 05. Jan (Reuters) - Am Freitag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern 

zufolge niedriger starten. Am Donnerstag hatte er 0,5 Prozent auf 16.617 Punkte gewonnen. Das 

Highlight zum Wochenschluss ist der offizielle Arbeitsmarktbericht der US-Regierung, der am Nach-

mittag zur Veröffentlichung ansteht. Volkswirte erwarten, dass sich der Stellenaufbau im Dezember 

abgeschwächt hat: Sie rechnen mit einem Stellenplus von 170.000, nach einem Zuwachs von 199.000 

im November. Die Abkühlung des Arbeitsmarkts gilt der US-Notenbank Federal Reserve als wichtige 

Voraussetzung, um ihr Zwei-Prozent-Ziel bei der Inflation dauerhaft zu erreichen.  

Die US-Börsen haben sich am Donnerstag eher schwächer gezeigt. Der Dow-Jones-Index schloss 

faktisch unverändert bei 37.440 Punkten. Der breiter gefasste S&P 500 lag 0,3 Prozent im Minus bei 

4.689 Zählern. Der Index der Technologiebörse Nasdaq verlor 0,6 Prozent auf 14.510 Punkte. Robuste 

Arbeitsmarktdaten dämpften die Erwartungen der Investoren bezüglich rascher Zinssenkungen der 

US-Notenbank. Daten des privaten Anbieters ADP zufolge wurden in den USA im Dezember mehr 

Arbeitnehmer eingestellt als erwartet, was auf eine anhaltende Stärke des Arbeitsmarktes hindeutet. 

Nun warteten die Investoren nervös auf den offiziellen Arbeitsmarktbericht am Freitag. Wetten darauf, 

dass die US-Notenbank bald mit einer Zinssenkung beginnen könnte, hatten die Börsen gegen Ende 

2023 angetrieben. Das jüngste Protokoll der Dezembersitzung der Zentralbank bot allerdings wenig 

Anhaltspunkte, wann die Lockerungen beginnen könnten. Für März wird an den Terminmärkten mit 

einer ersten Zinssenkung um einen Viertelprozentpunkt gerechnet. Am Ölmarkt schwankten die 

Preise stark. Anfängliche Kursgewinne aufgrund von Versorgungsängsten schwanden nach einem 

überraschenden Anstieg der US-Benzin-Lagerbestände. Die Nordseesorte Brent und das US-Leichtöl 

verbilligten sich um je weniger als ein Prozent auf 77,66 Dollar und 72,39 Dollar je Barrel. Für Unruhe 

sorgte weiterhin die Lage im Roten Meer, wo es seit Wochen zu Angriffen der Huthi-Miliz auf Fracht-

Schiffe kommt. 

Kursgewinne bei den Auto- und Finanzwerten haben den japanischen Aktienmarkt zum Wochen-

schluss gestützt. Der Nikkei-Index rückte um 0,3 Prozent auf 33.377 Zähler vor, der breiter gefasste 

Topix gewann 0,6 Prozent. Am chinesischen Aktienmarkt hielten sich die Investoren zum Wochen-

schluss eher zurück. Die Börse in Shanghai verlor 1,1 Prozent. Der Index der wichtigsten Unterneh-

men in Shanghai und Shenzhen gab 0,6 Prozent nach.  

Wirtschaftsdaten heute  

EWU: Erzeugerpreise (Nov) 

EWU, IT, NL: Verbraucherpreise HVPI (Dez) 

DE: Einzelhandelsumsatz (Nov) 

USA: Auftragseingang Industrie (Nov), 

Beschäftigte non farm, Arbeitslosenquote, 

Stundenlöhne, ISM-Index Dienste (Dez) 

 

 

Unternehmensdaten heute  

Constellation Brands (Q3), Zscaler Inc (HV) 

 

 

 

 

 

Weitere wichtige Termine heute  
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Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu 

verstehen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise 

die Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige 

Ankündigung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art 

von Haftung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden 

bestimmt. Sie ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder 

Verkauf von Finanzinstrumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss 

eines Beratungsvertrages. Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. 

Weder diese Veröffentlichung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der 

Sparkasse KölnBonn auf irgendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung 

wird die Zustimmung zur Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 
Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 
 


